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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Heimertingen III : TV Woringen II 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

TV Woringen II spielt unentschieden beim FC Heimertingen 
III in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
19:21 Sätzen trennten sich die Spieler des TV Woringen II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) am Dienstagabend vom
FC Heimertingen III. Rund 138 Minuten dauerte das Match, ehe Helmut Hermann das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte
im 6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Pfreimer / Wienand eine Niederlage in vier Sätzen gegen Biechteler / Breins kassierten. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Wölfle / Raschel und Brader / Hermann, bevor das 2:3 feststand.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:
2 gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Werner Wölfle gegen Christian Breins bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Werner Wölfle zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wölfle endete. Ohne Satzgewinn für Uwe Raschel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Manfred Biechteler. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Karl Pfreimer gewann dann indes sein Spiel gegen Helmut
Hermann anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Stefan Wienand gelang es im Anschluss Hartwig Brader zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Das Einzel zwischen Werner Wölfle und Manfred Biechteler endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Durch diesen Erfolg hat Wölfle nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:5 steht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Uwe Raschel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Breins. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später wiederum Karl Pfreimer beim 3:0 gegen
Hartwig Brader und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Stefan Wienand versäumte es
hingegen mit einem 6:11, 11:9, 9:11, 10:12 gegen Helmut Hermann, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Heimertingen III tritt dabei geben den SV Dettingen an,
während es der TV Woringen II mit dem TSV Altenstadt zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Heimertingen III

Doppel: Pfreimer / Wienand 0:1, Wölfle / Raschel 0:1 
Einzel: W. Wölfle 2:0, U. Raschel 0:2, K. Pfreimer 2:0, S. Wienand 1:1 
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 TV Woringen II
Doppel: Biechteler / Breins 1:0, Brader / Hermann 1:0 
Einzel: M. Biechteler 1:1, C. Breins 1:1, H. Brader 0:2, H. Hermann 1:1


